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Gemeinde Ehrenberg (Rhön) 
 

 
 

Niederschrift 
 

Gremium: Haupt- und Finanzausschuss  

Einladung: 23.01.2023 

Sitzungsnummer: 10/2021-2026 

Sitzungsdatum: 31.01.2023 

Sitzungsort: Sitzungszimmer des Rathauses 

Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 

Sitzungsende: 22:30 Uhr 

Beschlüsse: 2 

Beratung und 
Beschlussfassung 

öffentlich 

TOP 1 bis TOP 4 

Anlagen zur Niederschrift: 0 

 
Anwesende stimmberechtigte Teilnehmer/innen 

 
 Name Fraktion Funktion/Anmerkung 
1 Büttner, Thorsten BLE Gemeindevertreter  

2 Naderer, Otto BLE Gemeindevertreter  

3 Weismüller, Stefan BLE Gemeindevertreter  

4 Zentgraf, Yvonne BLE Gemeindevertreterin  

5 Menz, Petra SPD Gemeindevertreterin  

6 Heinbuch, Oliver CDU Gemeindevertreter  

7 Müller-Weckbach, Dagmar CDU Gemeindevertreterin  

 

Anwesende nicht stimmberechtigte Teilnehmer/innen 
 
 Name Fraktion Funktion/Anmerkung 
1 Kirchner, Peter  Bürgermeister  

2 Büttner, Günter BLE Beigeordneter  

3 Keidel, Sigrid  Schriftführerin  

4 Reinhardt, Werner  Kämmereileiter 

 
Tagesordnung: 

 
TOP 1 
Niederschrift der vergangenen Sitzung vom 13.09.2022 

 
Diskussionsverlauf: 
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Der Vorsitzende weist darauf hin, dass gegen die Niederschrift über die letzte 

Sitzung des Ausschusses am 13.09.2022 keine Einwendungen geltend gemacht 

wurden. Das Protokoll ist damit gültig. 

 
TOP 2 
Geprüfter Jahresabschluss 2020 und Entlastung des Gemeindevorstands gem. 

§114 HGO 

 
Sachverhalt: 

Die Revision des Landkreises Fulda hat den Jahresabschluss 2020 geprüft. In dem 

Prüfungsbericht stellt sie fest, dass der Jahresabschluss im Wesentlichen den 

gesetzlichen Bestimmungen entspricht und ein den tatsächlichen Verhältnissen 

entsprechendes Bild der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der 

Gemeinde vermittelt. Bis auf die Prüfungsfeststellungen unter Punkt 3.1 habe die 

Prüfung zu keinen Einwendungen geführt. Der zuständige Prüfer wird seine 

Feststellungen in der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vortragen und für 

Fragen zur Verfügung stehen.  

Diskussionsverlauf: 

Die Prüfer Elmar Heger und Daniel Schöppner von der Revision des Landkreises 
Fulda erläutern in der Sitzung den Prüfungsauftrag, die Prüfungsdurchführung und 

die dabei getroffenen Feststellungen. Sie stellen die wichtigsten Kennzahlen und 
Entwicklungen der Gemeindefinanzen vor.  

Das Jahresergebnis des Abschlusses 2020 beträgt 488.092,56 €.  
Die anfängliche Sorge zu Beginn der Doppik in 2009, das Eigenkapital könnte in den 
nächsten Jahren schrumpfen, hat sich nicht bewahrheitet, sondern hat sich aufgrund 

der positiven Jahresergebnisse stattdessen verdoppelt. 
Die Mitglieder der HFA-Sitzung haben anschließend die Möglichkeit, Fragen an die 

Prüfer zu stellen. Die Präsentation der Prüfer wird den Mitgliedern der Sitzung als 
PDF-Datei zugeleitet. 
 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung den Beschluss 

des von der Revision des Landkreises Fulda geprüften Jahresabschlusses 2020 und 

die uneingeschränkte Entlastung des Gemeindevorstandes gem. § 114 Abs. 1 HGO. 

Dafür: 7 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltungen: 0 

 

 
TOP 3 

Beratung des Entwurfs der Haushaltssatzung 2023 

 
Sachverhalt: 

Nach § 97 Abs. 2 HGO soll der Entwurf der Haushaltssatzung im Haupt- und 

Finanzausschuss eingehend beraten werden, bevor ihn die Gemeindevertretung 

berät und beschließt. 

Seit der Einbringung des Haushaltsentwurfs in die Gemeindevertretung ergaben sich 

folgende neuen Erkenntnisse: 
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Kindertagesstätte: Zum Betrieb des Containers als Gruppenraum ist sowohl eine 

Baugenehmigung als auch ein Brandschutzgutachten erforderlich.  

(2.058 € + 1.000 €).  

Friedhofswesen: Die Gebührensätze nach der Friedhofssatzung sollen 2023 neu 

kalkuliert werden. Nach einem eingeholten Angebot ist mit Kosten von rd. 8.300,00 € 

zu rechnen.  

Energie: Am 24.01.2023 teilte das Überlandwerk Rhön mit, dass man den 

Arbeitspreis für Gesellschafter ab 01.04.2023 um 4,17 ct/kWH senken könne. Die 

Abrechnungen für 2022 bzw. die darauf aufbauenden Vorausleistungen 2023 liegen 

noch nicht vor, allerdings kann man bezogen auf die diversen Planansätze mit einer 

Einsparung von etwa 6.300 € rechnen. 

Das Regierungspräsidium Kassel hat uns informiert, dass bei der Quelle Langer Born 

eine Leckage nicht ausgeschlossen werden kann. Die Schüttung war 

zwischenzeitlich dramatisch zurückgegangen, hat sich nach den deutlichen 

Niederschlägen der letzten Wochen wieder erholt. Eventuell müssen wir zusammen 

mit der Gemeinde Hilders Reparaturkosten einplanen. 

Wenn der Landwirtschaftsausschuss zustimmt, könnte für ein klimaangepasstes 

Waldmanagement eine Förderung von jährl. 29.000 € erzielt werden. 

Digitales Bauamt: Der nicht bezuschusste Eigenanteil von 8.500 € wird vom LK Fulda 

übernommen. Das reduziert die Kreditaufnahme. 

Als Grundlage für die Ergebnis- und Finanzplanung stellt der Gemeindevorstand ein 

Investitionsprogramm auf. Dieses ist von der Gemeindevertretung nach § 101 Abs. 3 

HGO zu beschließen. 

Gemeinsam mit dem Haushaltsentwurf soll auch das Investitionsprogramm 2023 bis 

2026 im HFA beraten werden. 

 
Diskussionsverlauf: 

Der Kämmereileiter Werner Reinhardt stellt die wesentlichen Zahlen der 
Haushaltssatzung 2023 und des Investitionsprogrammes 2023 bis 2026 vor. 

Für die bevorstehenden Baumaßnahmen An- und Umbau der Kita sowie für den 
Neubau des Feuerwehrhauses in Wüstensachsen müssen Kredite in Höhe von ca. 

1,2 Millionen Euro aufgenommen werden. 
 
Für 2023 und die folgenden Jahre sind weitere Investitionen geplant: 

 

 Erweiterung des Bauhofs 

 Aufwertung des multifunktionalen Dorfplatzes in Seiferts 

 Brückenneubau Am Rothenbach in Thaiden 

 Investitionen in die Kläranlage Hilders 

 Ausbau Radweg Reulbach-Brand 

 Maßnahmen zur Verbesserung der Radinfrastruktur 

 Erwerb und Erschließung von Baugebieten 

 Klimaschutzmaßnahmen 

 Ausstattung der Feuerwehrgebäude und Fahrzeuge in den Ortsteilen 
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 Zusätzliche Wegebaumittel, Digitalisierung des Bauamtes, Planung 

Regenrückhaltung in der Schlossstraße, Aufwertung Spielplatz Reulbach etc. 
 

Bürgermeister Peter Kirchner bittet die Mitglieder des HFA, das Budget von 1.000 € 
zur Zustimmung von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und 

Auszahlungen anzupassen. Die Sitzungsteilnehmer einigen sich auf einen Betrag 
von 5.000 €, welcher dem Gemeindevorstand zur weiteren Beratung vorgeschlagen 
werden soll. 

 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung: 

a) Der Entwurf der Haushaltssatzung 2023 wird gem. § 97 Abs. 2 HGO in der 
Fassung vom 31.01.2023 beschlossen. 

 

Dafür: 7 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltungen: 0 

 
b) Das Investitionsprogramm 2023 bis 2026 wird gem. § 101 Abs. 3 HGO in der 

Fassung vom 31.01.2023 beschlossen. 
 
Dafür: 7 Gegenstimmen: 0 Stimmenthaltungen: 0 

 
 
TOP 4 
Informationen und Anfragen 

 
Diskussionsverlauf: 

Peter Kirchner gibt bekannt, dass im Laufe des Jahres 2023 zwei 
Straßensanierungen stattfinden: 

 

 Die letzte Teilstrecke der Landesstraße L 3395 zwischen 

Wüstensachsen und der bayerischen Staatsgrenze nach Oberelsbach 

 Erneuerung der Fahrbahn zwischen der Kreuzung B278/B284 in 

Richtung Bischofsheim 
 
Zudem erhalten die Haushalte im Kernort Wüstensachsen die Möglichkeit, sich mit 

Glasfaser anschließen zu lassen, welche Bandbreiten bis in den Gigabitbereich 
ermöglicht. 

 
 
 
gez. Thorsten Büttner 
Ausschuss-Vorsitzender 

gez. Sigrid Keidel 
Schriftführerin 

 


